
Erhöhung der Anzahl der Antragsteller*innen 
47. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
DIGITAL - 28. - 29. Januar 2022

Antragsteller*in: David Baltzer (KV Berlin-Kreisfrei)

Änderungsantrag zu S-01

Von Zeile 7 bis 11:

Antragsberechtigt sind ... für eigenständige Anträge 0,1 Prozent der

Mitglieder, für Änderungsanträge 0,05 Prozent der Mitglieder – gerundet auf den

nächsten

Zehntausender - , die gemeinschaftlich einen Antrag stellen, sowie die

Bundesmitgliederversammlung der GRÜNEN JUGEND und der Bundesvorstand der GRÜNEN

JUGEND25 Mitglieder, die gemeinschaftlich einen Antrag stellen, sowie die

Bundesmitgliederversammlung der GRÜNEN JUGEND und der Bundesvorstand der GRÜNEN

JUGEND und die Grünen Alten.

Begründung

Ich schliesse mich im grossen und anderen den Begründungen der drei Änderungsanträgen: S-008

1, 2 und drei an. Ich schlage hier einer moderaten Erhöhung um fünf weitere Mitglieder vor, um den

gestiegenen Mitgliederzahlen ein bisschen Rechnung zu tragen. Die hohe Zahl der Anträge zuletzt

ist sicher eine Arbeitsbelastung, aber die schien ja bewätligbar gewesen zu sein - ggf. sollte, um

dass weiter bewältigen zu können belastbarere Stukturen geschaffen werden. Hierzu schlage vor,

ggf. eine Art Bürger*Innenrat einzurichten, der nach für beiden Seiten sinnvolle Strukturen zu sucht,

um das hohe Maaß an möglicher Mitgliederbeteiligung zu sichern bei gleichzeitiger Arbeitsfähigkeit

der Antragskommission. Wenn der Buvo sich nicht dem Verdacht aussetzen möchte, dass in Zukunft

nur noch Anträge von vermutlich prominenten und/bzw. in den oberen Parteistrukturen arbeitenden

Personen eine Chance haben wäre es gut, falls die Angaben recherchierbar sind folgendes zu

veröffentlichen - von der letzten Europawahl ausgehend: Wie viele der neuen Mitglieder haben

bereits zugang zum Antragspool. Wieviele davon haben sich an Einzelanträgen beteiligt. Wieviele

Einzelanträge von neuen Mitgliedern haben es geschafft die 20er Grenze zu überwinden. Wieviele

Anträge haben in ihrer Antragslaufzeit die Marke von 100 überwunden. Was waren die höchsten

Beteiligungswerte der Anträge bisher. Wieviele dieser Anträge über 100 sind von prominenten

Grünen, dem Buvo und/oder anderen Mandatsträger*Innen gestellt worden. Die Auswertung dieser

Fragen dürfte die Diskussion versachlichen. - Die Grünen Alten habe ich ergänzt wie bereits gut

begründet in S-008.

weitere Antragsteller*innen

Ralf Henze (KV Odenwald-Kraichgau); Mario Hüttenhofer (KV Konstanz); Bettina Deutelmoser (KV

Stade); Ali Demirhan (KV Herzogtum Lauenburg); Barbara Poneleit (KV Forchheim); Andreas

Knoblauch (KV Salzgitter); Hans Schmidt (KV Bad Tölz-Wolfratshausen); Simon Lissner (KV Limburg-

Weilburg); Ingrid Bäumler (KV Cochem-Zell); Reinhard Bayer (KV Gießen); Gerd Klausen (KV Berlin-

Pankow); Thomas Mohr (KV München); Tabitha Elkins (KV Erlangen-Stadt); Walther Moser (Freiburg
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KV); Henrik Helbig (KV Halle); Christian Jacobs (KV Berlin-Kreisfrei); Thomas Wolff (KV Berlin-

Charlottenburg/Wilmersdorf); Karin Beese (KV Meißen); Tarek Alexander Sorg (KV Berlin-Kreisfrei)
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